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Zweites Matt.
(Fortsetzung aus dem 1. Blatt.)

' „Sie sind der rechte Mann für meine Heirats-
ruDrtf!" freute sich der Redakteur. Die Inserate
werden von nun au nur dahin abgcändert, daß die
Ehelustigen, statt Alter, Vermögen und Bildung
maßgebend aufzuführen, sich auch auf rein praktischem
Gebiete bewegen; ich würde mir sogar ohne die Ein¬
rückungsgebühren aus diesem nicht mehr ungewöhn¬
lichen Wege das Weibchen werben, wie ich es seit
zwanzig Jahren umsonst suchte. Eine Dame,
welche Liebe für in- und ausländische Zeitungen hat,
die gut mit Druckerjungen umzugeben versteht und
die erfahren in der Korrektur der Aushängebogen
ist! O, ich sehe dieses liebliche Wesen bereits vor
mir mit den ausgestreckten druckschwarzen und druck-
willigen Händen!"
I Lunzer nahm bedächtig eine große Prise. „Ja
M solche Frau," sprach er dann ernsthaft, „die
K Interesse so kennt und liebt, daß sie darüber
Wr die weibliche Eitelkeit verleugnet und hinteu-
Mstzr— daß muß die Ihnen bestimmte Frau sein,

wehe Ihnen, wenn Sie auch nur eine Stunde so
viel Verständnis und Hingabe mißachten können,
denn „Treue" ist ein flüchtig Wort, gemeinsames
Interesse aber ein unzerreißbar Band. Das
Weib des Straßenräubers, das tägliche Gefahren
mit dem geächteten Gatten teilt, die Frau des
verbannten Fälschers, die ihm nach Sibirien folgt,
gelten mir höher als all' das gelehrte Weibervolk
mit blauen Brillen, das Bücher schreibt und keinen
Strumpf stopfen mag. Das steht fest: ohne Liebe
kein Interesse, ohne Interesse keine Treue, oder doch
nur eine anscheinende Treue!"

„Ich danke," rief Soltau vorlaut, „ich danke für
eine Gräfin Soltau die, gleich mir, am liebsten von
Pferden und Hunden, von Turm-Rennen und Re¬
giments-Anekdoten spricht, ich will eben eine Frau,
die anders ist als ich. Ich bin einfach, sie muß
Geist haben, ich bin vom Lande, sie soll elegant und
so sein, daß ich Staat mit ihr machen kann, ich
will stolz auf meine Frau sein können!"

„Wie Einer ist, so ist sein Gott!" knurrte
Lunzer. „Sie bieten der Gräfin Soltau das Inter¬
esse für Hunde und Pferde, Ihnen werden dafür
Federn, Schlepproben und was weiß ich alles? vor¬

geführt. Der Himmel strafe uns doch nicht so
hart, daß er einen von uns an ein Wesen knüpft,
welches ganz nach unserer Geschmacksschabloneaus¬
gestattet ist und nicht einmal die kleine Abwechselung
mehr bietet, seine werte Bekanntschaft zu machen.
So ein ungesalzen, ungeschmalzen Gericht, solch'
ein Beefsteak ohne Hindernisse- "

„Also eine Köchin oder Flickschneiderin, wegen
des Strümpfestopfens!" unterbrach Soltau ver- '
ächtlich, „mir ist alles Spießbürgerliche verhaßt!"

Lunzer rieb sich die Hände. „Wir werden ja
sehen, wir werden ja sehen, wie es kömmt! Wenn
Ihr meine Theorie versteht— so kömmt es gut!"

„Grau, lieber Freund, ist alle Theorie!" nahm
die Hausfrau in ihrer gütigen Weise das Wort.
„Das will sagen: in grauen Haaren ist es leicht,
Lebensregeln aufzustellen, deren Ausführung wir
selbst nicht möglich fanden— weshalb wären Sie
jetzt ein streitsüchtiger Hagestolz, wenn nicht diese
Ihre Theorie Sie dazu gemacht hättet " Die
Baronin versuchte bei diesen Worten zu lächeln,
wie sie das zuweilen that: ihre dunkeln, beschatteten
Augen öffneten sich bei solchen Veranlassungen
weiter und glänzten Heller, ihre, von braunem Haar

Seiden-Haus Bock & Cie . , jsbaden
6Wilhelmstrasse 6.

Sämtliche Neuheiten der Saison
Echarpes.

in hervorragender Answ ah !.
Jupons. Blousen. Costume.

—einen Ton lichter als ihre Augen— umrahmte
Stirn verlor die kleine scharfe Falte, welche zwischen
den Augenbogen lag, ihre Wangen, deren angenehm
roter Anhauch der brünetten Hautfarbe eine große
Weichheit und Frische verlieh, färbten sich ein wenig
rosiger, aber — der Mund, die geschwungenen
leuchtend roten Lippen brachten es nur zu einem
fast schmerzlichen Zucken. Auf diesen Lippen brannte
noch der bittere Wermuthtropfen aus dem Kelche,
den sie leeren mußten! — Wer die Baronin in
solchen Momenten sah, den erfaßte ein tiefes Mit¬
leid um die hohe stolze Frau mit dem kalten vor-

i nehmen Antlitz. Zum erstenmal stutzte der Be¬
obachter bei diesem Anblick, wie beim Gewahren

I eines giftigen Insektes im Blütenkelche,__o, diese noch
so jugendlichen Züge hätten lachen müssen, aber sie
konnten es nicht. Weshalb nichts Das hatten jlch
viele gefragt. Keiner öfter als der Kammerherr
v. Bruck— das Rätsel blieb ungelöst, und das
Mitgefühl durfte sich nicht kund geben, Helene war
auch den Freunden, sogar den innig liebenden
freunden eine Fremde, sobald die Grenzlinie der
geselligen Konversation überschritten wurde, um ilch
dem freundschaftlichen Vertrauen zu nähern.

IL „Hm, gnädige Frau," ließ sich der Geheime
Rat mit stark betontem Selbstgefühl vernehmen—-
.das Junggesellentum ist das heilbarste aller Hebel
in einer Zeit, wo die Epouseurs so dünn gesät sind
als in der unserigen, eine Stellung, ein Eharakter

und wir dürfen nur die Hand ausstrecken!"
U . Nachdem der Mann mit Stellung und Charakter

diese Worte gesprochen, erhob er sich würdevoll und
[ schritt auf eine schlanke Bildhauerin zu, die im

Rebenzimmer studiert anmutig an einer Spiegel-
Konsole lehnte, doch gjng der Epouseur nicht, ohne
eine Gruppe junger Damen, die sich um den ge¬
öffneten Flügel scharten, einige vielvcrheißende Blicke

geschenkt zu haben. Die armen Kinder! wie beglückt
sie kicherten und die lieben Köpfchen senkten, schade,
daß es nur eine sein konnte, welcher er dereinst
seine fette Hand reichte!

„Die Theorie kann nicht umgestoßen werden, ob
ich selbst und alle Welt gegen dieselbe verstieße.
Ich habe zudem klassische Gewährsmänner in Prosa
und Poesie. Als Schiller sang: „Die Leidenschaft
flieht, die Liebe mnß bleiben!" da hätte er gewiß
gesagt: Interesse muß bleiben! wenn das nicht zu
wucherisch klänge. Aber wahr ist's doch. Jedes
interesselose Kapital, selbst das der Gefühle, ist ein
faules, nutzloses."

Hier unterbrach sich der rechthaberische Gelehrte,
um sich ganz dem Fischsalat zu widmen, welchen
seine Nachbarin ihm vorgelegt hatte. Lunzer aß
gern und spielte sich, zur nicht geringen Entrüstung
des Epouseurs, auf den Feinschmecker— wir tadeln
ihn deshalb ebenso gut als der Geheime Rat.
Weshalb genügte denn auch Lunzer nicht seine sehr
rühmliche Anerkennung als historischer Schriftsteller,
wo er es mit jedem aufnehmen konnte, sondern
faßte ihn der Hochmutsteufel, auch Gourmand sein
zu wollen, um sich die furchtbarsten Mißgriffe zu
Schulden kommen zu lassen, wahrhafte culinarische
Ungeheuerlichkeiten? Dieser unbegründete Ehrgeiz
leitete jetzt aber wenigstens des Professors Ideen
in ein anderes Gebiet nnd brachte eine kleine Pause
in der Unterhaltung zu Wege, welche die Baronin,
dem Kammerherrn zugewendet, mit der Betrachtung
beendete: „Es ist gewiß ein recht schlechtes Zeugnis,
das ich mir ausstelle, wenn ich sage, daß die Worte
„Treue" und „Pflichtkreis" allemal erkältend auf
mich wirken. Nicht weil ich Ihnen, gleich unserem
Professor, höherer Auffassung zustrebend entwachsen,
o nein, ich habe daS Verständnis für Sie verloren
und nur die tote Form behalten, es würde beglücken¬

der, natürlicher und weiblicher sein, wenn es anders
wäre!"

(Fortsetzung folgt.)
Verantwortlicher Redakteur: Alwin Borge, Eltviäel

i Zurückgesetzte Sommer-Stoffe
10 Prozent
extra ßabatt
auf alle schon

reduzi erten
Preise wegen
vorgerückter

Saison.

Mu s t e r
auf Verlangen

franco.

Modebilder
gratis.

6 Mtr . sol . Galene -Sommerst . Kl . Mk. 1.50
6 „ sdid . Mestor -Zephir „ „ „ „ 1.80
6 „ sol . Crepe -Carreaux >, ,, „ „ 2.40
6 „ extra prima Loden „ „ „ „ 3.90
Ausserordentliche Gelegenheitskäufe in
modernsten Kleider - und Blousenstoffen
zu extra reduzierten Preisen versenden
in einzelnen Metern bei Aufträgen von

20 Mark an franko.

Oetting ’er &Co .FraDkfurta .M.Versandt
Mod.Herrenstof fe z .ganzen Anzug f.M.3.65
,, Cheviotstoffe „ „ , , „ 4.3-

Welche Wassermengen  der Garten¬
boden nötig hat um die verschiedenen Gewächse
zum fröhlichen Gedeihen zu bringen, davon macht
sich der Nichtgärtner selten eine richtige Vorstellung.
— Gar mancher meint, es habe nun „endlich ge¬
nug geregnet," während der Gärtner seuzt unter der
Trockenheit, die in den tieferen Schichten des
Bodens herrscht. Th. Kirchberger in Weilburg an
der Lahn ist der Ansicht, daß in jeden Garten ein
Wassermesser gehört mit Hülfe dessen festgestellt
werden kann, wie viel es geregnet hat. Auf Grund
einer einfachen Berechnung weist er nach, wie viel
Wasser nötig ist, um den Gartenboden richtig zu
durchwässern. Der sehr lesenswerte Aufsatz ist in
der neuesten Nummer des praktischen Ratgebers
enthalten, die Gartenfreunden kostenfrei zugeschickt
wird vom Geschäftsamt in Frankfurt a. O.



in allen weiblichen Handarbeiten erteilt gründlichst

Frieda Brücket,
staatl. gepr. Handarbeitslehrerin.

Anmeldungen werden jederzeit entgegen genommen.

Schidranzen
Portemonnaies , Cigarren-Etins

Hosenträger, Reiseartikel und Bandagen.
Dsxsis «. &inoletim

neueste und geschmackvollste Muster, sowie Anfertigung aller Sattler
und Polster-Artikel empfiehlt

Jakob Heuser,
vormals: Joses Farrber,

Sattler u. Tapezierer.
El tville,  Hauptstratze._)Peter Fleschner II.

M*flastermeister
in Eltville

empfiehlt sich zur solidesten und sachgemäßesten Ausführung von

Asphal'taröeiten aller Art
Guhasphaltirnngen für Trottoire , Höfe, Kegelbahnen

Isolirnngen gegen Grnndwasser.
Gebände-Ksolirnngrn,

Gewölbeabdecknngrn
durch Spezial-Arbeiter

unter langjähriger Garantie ._

ß. OTTO, Sattler, Mainz.
Gegründet 1865. — Telephon Nr. 874.

Ich zeige hiermit ergebenst an, daß ich mein Geschäft nach

6 Schillerplatz 6
(bisheriger Laden der Mäntelsabrik Max Schreiber)

verlegt habe und empfehle in reichster Auswahl sämtliche
Reise-Artikel, echte Rohrplattenlofser,

feine Ledcmaaren,
Reit-, Fahr - und Stall Utensilien,

sowie Jagd Artikel.
Alle Reparaturen werden sachgemäß ausgefnhrt.

SIGIGIGIGIGIGIGIGIGI®
Künstliche Zähne

und
t Zahnoperationen schmerzlos etc .%

DentistE. Schirmer,
Mainz, Schillerplatz 6.

® !® l ® l@l© l@l@l@l @l® l®
Adolf Privat , Favrikaitt

in Friedrichsdors (Taunus)
^»vftehlt sein stets vollständiges Lager in guten soliden halbwollenen
und glatten Köperfrauenrock- u. Kleiderstoffen zu folgenden billigsten

Fabrik-Preisen. — Der vollständige Nock zu drei Blatt oder drei
Nieter kosten

in glattem Stoffe Mk. 1,50. in geköpertem Stoffe Mk. 2.—
glatte Bordenröcke mit schwarzen Borden Mk. 1,75.

geköperte „ „ „ » , 2,—.
Das vollständige Kleid zu 5 Meter kostet

in glattem Stoffe Mk. 2,50 in geköpertem Stoffe 3,35.
Muster zur Auswahl werden franco gerne zugesandt.

Reinwollene Stricklumpen nehme zu den höchsten Preisen in Zahlung.
Der Stoff wird rockweise over in jeder beliebigen Meterzahl versandt.
Der ausgesuchte Stoffwird unter Nachnahme des Betrages versandt.

■T • Enthält bereits alle nötigen »r •
llpilT Zusätze zum Matt-u. Glanz- W0I11
11 vu . bügeln, daher von Jeder- ilvU»
mann nach seinem altgewohnten Verfahren

mit gleich guter Wirkung verwendbar,
auch ohne Vortrocknen der Wäsche. Ange¬
nehmes Plätten , leichte Löslichkeit , grösste
Ergiebigkeit , vorteilhaftestes , schnellstes
und der Wäscne zuträglichstes Stärkemittel.
-Vorrätig in Paofceten zu 10 und 20 H.

Die Verkaufsstellen sind durch PlakateGianz -Stärke
- Ä Heinrieh Hack (Fabrikant

mit nebiger Pyramiden -Marke ersichtlich,
▼on Maok’a Doppel-Stärke ) Ulm h/D.

Soxlet-Apparate
Inhalations-Apparate
Jrrigatenre
Ohrenspritzen
Clystierspritzen
Hosenträger
Suspensorien
Strnmpsbänder
Bettpfannen
Urinflaschen

Mutterrohr
Kämme
Parfümerien
Eisbeutel

Hühneraugen-
ringe

Betteinlagestoffe
Watte

Binden
Waffer- u.Gartenschlänche

von I . Roller.
empfiehlt

I . Nassenstein,
Eltville, Schulstraße.

l

Das rühmlichst bekannte,
große

BettfedernLager
Harry Unna in Altona
b. Hamburg versendet gegen
Nachnahme in garantiert

tadelloser Ausführung:
Gute neue Bettfedern 50,

60 u. 80 Pfg. d. Pfd.
Vorzüglich gute Sorten für

I Mk. u. 1.35 Mk.
Beste Qualität (besoud.

empfohl.) nur 1,60 Mk.
Prachtvolle Halbdaunen

nur 2 Mk. d. Pfund.
Prima Daunen nur 3.50

Mk. u. 3 Mk. d. Pfd.
Große gute Betten (Unter¬

bett, Decke und 2 Kiffen)
für 15, 20, 25 u. 30 M.

Umtausch bereitwilligst. —
Agenten überall gesucht.

Hoteliers und Händler
Eptrapreife.

I

san

Kupferklebe-
Kalk-Mehl

D . K .-P . No . 90031 u . 100618
zur leichten , schnellen u. billigen
Herstellung einer garantiert wirk,
Samen Bordelaiser Brühe.

Mehrjährig erprobt , hunderte
Atteste »on Behörden , Vereinen,
Wein- u. Obstgutsbesitzern zur

Verfügung.
Sc Jur efe lmilch

in Teigform
Neu ! Neu!

(Oidium) :
wird mit Kupferklebekalk -Brühe
gemischt und demnach nur ein¬

malige Spritzung.

Rebspritzen
bewährtes System.

General-Debiteure:

M.u.F.Rosendorn
MAINZ

Dünger - u Futterm .-Handlung.
Niederlage bei Joh . Klee -'

Eltrille u. H . Theis -Hattenheim.

echt xorbtföe Ä» Bettfedern, *
22tr Wrienix« urrfwt, jtseit Rach-i. ()efce8
beliebige Cuautaut) ®ltWK«KC Bett-
fedrrn pr. pst», f. 80 80m«.. ia,
1 M. 25  Pfg. u. 1 R 40  Pfg.; Fein«
prima Halbdauur» 1 M. 60 pig.
und 1 M . 80  Pfg .; Polarfeder « :
halbweist2 st., weist2 M. 30 plg.
u. 2 M. 50  P!g. - Silberweiste Bett¬
federn 3 M.. 3 M. 50 Pfg-, 4M, 5». ;
fernen Echt» chinesische Ganz-
dannen «ehc füll triftig) 2 M. 50  Pfg.
u. 3 M. Verpackung<unt Koste,wrtife. —
Bei BcttSgcn ro> mindestens7d R . i -f» Rab.
—Nichigrfaller.deS dereino. jurückgtr ommen.
koebsr & Co.i»Herford t««-ni

Nur erstklassiges Fabrikat, anerkannt spielend
Lauf, elegante Ausstattung, sowie sämtliche Zubehö
Ersatzteile empfiehlt ^

Carl Fellmep
Eltville , Markt.

NB. Reparaturen werden in eigener neu eingerichtttk,
paratur-Werkftätte schnellstens und  sorgfiltig ausgeführt.

empfiehltA.
Wiesbaden» HammsstraKe2
Kanzlei -, Post «nd Kchreibpaplerr

Konzept- und Normal-Konzeptpapiere
Zeichen- und Durchpauspapiere

Prospekt- und Seidenpapiere
Flaschenpapiere in allen Farben

Bntterbrod-Papiere
Pack-Papiere

StrosiPapiere
Pergament-u.Pergamynm

Gold-, Silber- und GlanWia
Closettpapier in Rollen und BW

Crepe-Papier, einfarb. und chinesisch
Kartons, farbig und weiß

Papven in grau und gelb
Löschblätter«nd Rechnungen in Klock»

Linienbogen, Quittungen, Wechselformulare
Notenblätter, gumm. Aufklebeadressen

Schildcher, Postkarten in gelb und weiß,
Briefpapier in Billet, Oktav und0

Kanzlei-Couverts und AktenM
Geschäfts-Couverts, in""

Auswahl
KMetCoov

in versch. Karbkn'
Couverts in weiß, div. -

Löschkartons, deutsche und engl
Aktendeckel und Anhänge- Etiquells

Trauerpapiere verschiedener Größen
Traner-Converts mit schmal, und breit. Ra>̂

Trauer-Karten, Trauerbildcher etc.
ilelrendc Frülijahrs -Uenheite » in Krirf-

Kastetten , von den einfachsten bis zur
elegantesten Ausstattung zu

Engros-Preisen.
Menu-Karten in großer Auswahl

Tischkarten, Visitenkarten
Verlobungs-Karten

Adreßkarten
GlSckm

Karten f-Ben
Hochzeiten, Geburten,

Namenstagen, Geburtstagen.
Jubiläen etc. in den neuesten Gew"

Taufkarten und
Pathenzettel

Beileidskarten in großer Auswahl.
Geschäftsbücher in verschiedenen Größen

Kopierbücher und Komptoir-Agenden
Soennecken'S Briefordner

Schnell-Kopier-Karton ä 20 4
Notizbücher, verschiedene Sorten

für Herren, Damen und
Tagebücher für 4%

Sifi,Ä
Dokumenten-̂ nvN

Deutsche Reichs«»/
Alizariukopier-Tinte, Kape

Violettschwarze Kopiertinte
Blaue, rote und grüne Tinten

Patent-Tintenlöscher
Stahlfedern in großer Auswahl.

Federhalter, Kleistifte, Klau- und Rotstift*
Radirgummi für Blei und Tinte

Brief- und Packstegellacke . .
Flüssiger Leim per Flasche1» ^

empfiehlt
Alwin Bsege,

Buchdruckerei und Papierhano
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z Färberei und Chem . X
x Reinigungs -Anstalt xZean Müller , (Bftoiffe,

Hauptstraße1. !

Ausführung elektr. Beleuchtungs- Kraft-,
Telephon -, Telegraphenanlagen « . s. w.

Reichhaltig es hager
aller Arten Beleuchtungskörper erstklassiger Fabrikate.

Ausstellungslokal: Hauptstraße 1,
Umändern und Aufarbeiten vorhandener Beleuch

tungskörper fachgemüh und billigst.

Kostenanschläge sowie gewünschte Besuche gratis.

Wiesbaden
Färben und Reinigen von Damen- und

.yerren Garderoben sowie Möbelstoffe, Gardinen
Schmuckfedern, Spitzen, Handschuhe, Teppiche und
Lauser jeder Art und Größe.

Annahmestelle für Eltville  und Umgegend bei
Herrn Christian Cichmann . Eltville,  Haupt¬straße 13. ' y r

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Wiesbaden,
Friedrichstraße 48 Friedrichstraße<

i

Komplette Einrichtungen
2V Muster-Zimmer.
Große Ausstellungsräume . "MI

Eigene Werkstätten.

Nr. 36 Grosse Bleiche Nr. 39

Tafel - Service für s
«w Mk. 10.50 so bla n des

eingetroffen bei

Mail Schuster
Fleifchfafer-

Hundekuchen
(acht engl. Dog Cakes) empfiehlt

Schwedische und astreine amerikanische
Naturell Tapeten v. 10 Pfg an
Gold-Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten und neuesten
Mustern. Man verlange kosten¬
frei Musterbuch No. 179.
Gebe. Ziegler , Lüneburg

' [“ I Futter, Bekleidungen etc.
Emil Funcke.

Haupt -Comptoir and
Jj [LJl Musterlager:

Coblenz, Schlossstr. 7,
—-— 1 wohin alle Anfragen zu
- richten sind.
;er : Frankfurt a. M.. Niedenau 15.

billigst  _ Mar S chuster.
Frankfurt a M

441 Kaiserstraßc 441.

[ĵ h ^Preislisten gratis und franco.

Kaiser!. Rufs, und Großh. Hess.
Hoflieferant.

Robes et Hanteaux.
Ladies Cloaks and Dresses 1

Englische und französische
Damen Schneiderei.

441 Kaiferstraße 441
^ Frankf urt a. M.

Xu haben
in den meisten Colonialwaren-
Droguen- und Scifenhandlungcn

Dr. Thampfou's
Scifenpul. er l

Färberei Kramer
Ma n n hc1 in.

Inhaber
2»dw>g lk-amer, boilieferan!.

Bärhvrcl
Kanstwaschere! n. chem. Reinigung
iürHerren- und Damen Garderobe,
Möbelstoffe, Borbänge, Gardinen,

Decken, Teppichek . k .
Mech. Teipich-Klopi-Werk.

Annahmestelle:
B . Pohl n . Heinr . Becker.

8 i hren aller Art. ooooooa
| Schwarzwälder Gewicht-Uhren9 JBK 9

von 3 .//{, an JJ sämtlicher V
do. Kuckuck-Uhren 0 Uhren. Q

^ ' von 12 Ji  an . OOOOOOQ
» Gold - and Silberwaren:

Myrtenkränze in Silber und versilbert, von 15 Mk an
£ unter . Glasglocken , passendes Geschenk zur silbernen
^ Hochzeit , Haar -Ketten und -Beschläge.
^ Herren- und Damenketten, Broschen, Ohrringe
tz d Serviettenringe etc.
^ rI i (HU in ff 6 vorrätig in allen Grössen.
^ ° Pti8f 1,e  Waren : Brillen und Pincenez ver-
> schiedener Art , Stereoscop, Barometer, Thermo-
^ nttter , Milchwaagen, Lupen, Perspektiven inLeder.
^ 1 erlmutt und R,lfeubein, Fieberthermometer mit

SelterswasserWein li. Restauration
zum

Weitzen Schwanen
von

W. K. Ranßmüüer
(vormals Hoffart)in Main, . Brand Nr. 13

neben dem Hauptpostamt.
Guter Miltagstisch,

j Restauration zu jeder Tageseit.
Diners von 80 P . an

in ganzen und halben Krügen bei
_Mar Schuster.

Gesetzliche,
Blücherlack

geschützt.

fSEIFEN - PULVgR

Man achte genau auf den Namen* III
Dr. Thompson und die Markeper Flasche von Mk. 1.— an

.Schwan ". gibt ab Aerd Lamby . Eltville.

® | © l©



Hermann Heinemann
13«nii 12 ‘lio MAINZ jcpier -er|ö|ertn Töchterschule.

Erstes und größtes
Speeial -Haus

UermuiniHeineiMim

^Hs -Vaiiev Kleiderstoffe

Hermann Heinemann

Special Hauss-Damen Kleiderstoffe

Damen -Kleiderstoffe.

Verkauf
zu billigsten Preisen.

int,h

Muster-Collektion versende schnellstens und
portofrei

Teleghon 843.

Joseph Trier,
Darmstadt , 35  WilljelininenKraße 35 zunächst der Kuthol. Kirche.

Hoflieferant-
Seiner Majestät des Kaisers non Rußland
Seiner Königl . Hoheit des Großherxogs von Hessen
Seiner Königi . Hoheit des Herzogs von Sachsen-Codnrg-Gotha.

Ktablijsement ersten Wanges für complele Wohnungs-Hinrichtungen
vom einfachen bis zum reichsten Genre.
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56 eomplett eingerichtete Musterzimmer.
Langjährige Garantie.

Bei Entnahme ganzer Einrichtungen franco Lieferung.
Prima Referenzen

Kostenanschläge und anssnhrliche Offerten gratis ohne Lerbin-lichkeit.

Warenhaus Julius Bormass.
Durch Hinzunahme einer Etage habe ich meine Geschäftsräume bedeutend vergrößert.
Ich bin dadurch in der Lage, meine sämtlichen Artikel in größeren Sortimenten führen zu können und wird es nun noch mehr mein

. sein, dein mich beehrenden Publikum denkbar größte Auswahl, gediegenste Qualitäten und außerordentlich billige Preise zu bieten, sowie coulanteste
.2 merksamste Bedienung entgegen zu bringen.
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*»W Special -Abteilung für Putz,
garniert und «»garniert vom billigsten bis elegantesten Genre.
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Leder -, Spielwaren & Puppen,
Glas- und Hanshaltnngs-Gegenstän-e, Präsent-Artikel.
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Bormass , i

Kirchgasse 44, Wiesbaden Eckladen. i
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